
Martina Kumlehn, Stephanie Wodianka (Hg.)
Kulturen des Streits

Edition Kulturwissenschaft  |  Band 245

https://doi.org/10.14361/9783839454800-fm - Generiert durch IP 216.73.217.71, am 21.04.2026, 19:13:17. © Urheberrechtlich geschützter Inhalt. Ohne gesonderte
Erlaubnis ist jede urheberrechtliche Nutzung untersagt, insbesondere die Nutzung des Inhalts im Zusammenhang mit, für oder in KI-Systemen, KI-Modellen oder Generativen Sprachmodellen.

https://doi.org/10.14361%2F9783839454800-fm


Martina Kumlehn (Prof. Dr. theol.), geb. 1966, ist Professorin für Religionspäd-
agogik an der Theologischen Fakultät der Universität Rostock. Seit 2015 ist sie 
Sprecherin des DFG-Graduiertenkollegs 1887 »Deutungsmacht. Religion und be-
lief systems in Deutungsmachtkonflikten« und Mitglied des Interdisziplinären 
Departments »Wissen – Kultur – Transformation« an der Universität Rostock. 
Ihre Forschungsschwerpunkte sind Kulturtheorie und Hermeneutik, Theorie re-
ligiöser Bildung, Ästhetik und Religion.
Stephanie Wodianka (Prof. Dr. phil.), geb. 1971, ist Professorin für Französische 
und Italienische Literaturwissenschaft an der Universität Rostock. Sie war Spre-
cherin des Rostocker Graduiertenkollegs »Kulturkontakt und Wissenschaftsdis-
kurs« sowie des Interdisziplinären Departments »Wissen – Kultur – Transfor-
mation« und ist Gründungsmitglied des laufenden Rostocker Graduiertenkollegs 
»Deutungsmacht«. Ihre komparatistisch perspektivierten Forschungsschwer-
punkte sind Mythentheorie und Mythenforschung, Erinnerungskulturen, früh-
neuzeitliche Betrachtungsliteratur sowie das Verhältnis von Literatur und Kunst 
in literarischen Texten des 19. Jahrhunderts. 
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Der Band ist im DFG-GRK 1887 »Deutungsmacht. Religion und belief systems in 
Deutungsmachtkonflikten« entstanden. Wir danken der Deutschen Forschungs-
gemeinschaft für die Finanzierung der Drucklegung. 
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